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Amts- undZntelligeuz-Blatt
Dienstag den 28 . Marz I 8 A 4l.

Oberamtsgericht Nagold.
EderShardt.

Schuldenliquidation.
Zn der Gantsache des

Johann Georg Wurster,  Tag-
löhncrs von EderShardt,

ist zur Schuldenliquidation Tagfahrt
auf

Dienstag den 11 . April l. I .,
Nachmittags 2 Uyr,

anberauml , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unser dem Anfügen auf datz Rath¬
laus zu Ebershardt vorgeladcn wer¬
den, daß die Nichiliquidircnden , so weit
ihre Forderungen nicht aus den Gerichts¬
akten bekannt sind, am Schlüsse der Li¬
quidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden ) daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse¬
gegenstände und der Bestätigung des
GüterpflegerS der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitreten.

Nagold , den 6. März 1854.
K . Oberamtsgericht.

v. Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
F ü n s b r o u ».

Schuldenliquidation
In der Gansache des

Jakob Friedrich Koch , Barrels
in Fünsbronn,

ist zur Schuldenliquidation Tagfahrt
auf

Donnerstag den 20 . April d. I,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürg -n unter dem Anfägen auf daS
Nathszimmer zu Fünsbronn vorgela¬
den werden , baß die Aichtltquidiren
den , so weit ihre Forderungen nicht

aus den Terichtsakten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen
werden , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber angenommen
wird , daß sie hinsichtlich eines etwai¬
gen Vergleichs , der Genehmigung des
Verkaufs der Massegegenstände und
der Bestätigung des GüterpflegerS der
Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
bcitrelen.

Den 3 . März 1854.
K. Oberamtsgericht,

v. Rom.

Genchtsnotariat Nagold.
Oberthal  heim,

Oderamts Nagold.
Gläubiger ' 'Aufruf.

In der außergerichtlich zu erledi¬
genden Schuldcnsachc des

weil. Johannes Ade,  Geigers , ge¬
wesenen Bauers in Oberlhaiheim,

ist zur Schuldenliquidation Tagfahrt auf
Mittwoch den 19. April d. I.

bestimmt . Die Gläubiger und Bür¬
gen, fo wie überhaupt alle diejenigen,
welche Ansprüche an das vorhandene
Vermögen machen wollen , werden
hiemit voi geladen , bei dieser Verhand¬
lung

Vormittags 10 Uhr
auf dem Nathhaus zu Oberihalhcim
persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen , oder wenn

voraussichtlich ihre Forderungen kei«
l nein Anstante unterliegen , durch Ein¬
reichung schriftlicher Rezesse zu liqui-
diren , und die Doknmenre , worauf
sich die Forderungen , so wie die et¬
waige » Vorzugsiechte grünten , vor-
zulegcn . Von denjenigen Gläubigern,
welche schriftlich liquidiren , wird im
Falle eines Vergleichs , so wie in
Hinsicht auf Genehmigung des Ver¬

kaufs der Liegenschaft angenommen,
daß sie der Mehrzahl der Gläubiger
ihrer Kategorie beitreten . Die nicht
angezeigt werdenden , diesseits un»
kannten Forderungen müssen bei der
Verweisung unberücksichtigt bleiben.

Den 15 . März 1854.
K. Gerichtsnotariat Nagold und

Gemeinderath Oberthalheim.
Vdt . Genchtsnotar Groß.

Amtsnotariat Altenstaig.
Ebershardt,

Gerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantsache des Joh . Georg

Kalmb  ach, Bäckers von Ebershardt,
^ _ findet , nachdem

sich dis jczt ein
Kaufs -Liebhaber

_ _ _ noch nicht ge¬
zeigt hat , am

Dienstag dem 11. April d. I .,
Morgens 8 Uhr,

unter Bezugnahme auf die frühere
Bekanntmachung in Nro . 15 des Jn-
tclligenzdlattcs vom 21 . Febr . k. I.
ein weiterer zweiter Verkaufsversuch
der zu dessen Masse gehörigen Rea¬
litäten an Gebau und Gütern auf
dem Rathhaus zu Ebershardt statt,
wozu die Kaufvliebhaber andurch ein-
geladen werden.

Altenstaig , den 6 . März 1854.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Gau ge nw alt,

Gerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
Das Bauren -Güichen des ck Jakob

Schaible in Gaugcnwald , zu dem



6ch bisher ein Liebhaber noch nicht
gezeigt hat , wird

unter Bezug¬
nahme auf die

- - . „ , frühere Bekannt¬
machung in Nry . 16 des Hlagolder
JntelligenzblatteS vom 24 . Februar
d. I . am

Montag dem 3. April d. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem RathbauS zu Gaugenwald
einem wiederholten zweiten Verkauf
ausgesezt werden , wozu man die
Kaufsliebhaber andurch einladet.

Altenstaig , den 17 . März 1854.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotaria ^ Altenstaig.
Egenhausen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenfchastsverkanf.

In der G «ntsache des Ich . Mart.
Koch , Chausseewirihs von Egenhausen,

findet , nachdem
dis jezt ein ent-
sprechender Er-

Mllös noch nicht
erzielt wurde , am

Montag dem 10 . April d. I -,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Nathhaus daselbst ein wie¬
derholter zweiter Verkauf der zur rc.
Kochschen Masse gehörigen Realitäten
an Gebäu und Gütern , gemeinberäth-
lich zu 2136 fl. geschäzt, statt,  wozu
man die Kaufslustigen unter Bezug¬
nahme auf die frühere Bekanntma¬
chung in Nro . 15 des Intelligenz¬
blattes vom 21 . Feb . d. I . andurch
einladet . Den 6 . März 1854.

Königl . Amlsnotariat.
Wullen.

Nagold.
Zweiter Liegeufchaftsv erkauf.

In der Gantsache deS
Ulrich Klink,  Bierbrauers dahier,

wird oberamtsgcrichtlichem Auftrag
zu Folge dessen Liegenschaft , beste¬
hend in:

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus und

Dung -Stäite an
der Haiterdacher

'Straße,
ein einstöckiges

Gebäude mit eingerichteter Bier¬
brauerei daselbst,

2 Ruthen 13 Schuh Hofraithe
daselbst,

gemeinderäthlicher Anschlag 2500 fl.,
angekauft zu . . . . 1300 fl.,

eine neue zweistöckige Scheuer
gegenüber dem HauS und «L>.W
r/z Viertel 9^»/ ^ , Ruthen MSK
Garten daselbst,

Anschlag . 1000 fl.,
angekauft zu . . . . 400 fl.,

ein Bierkeller an der Rohrdorfer
Straße,

Anschlag . . . . . 150 fl.,
angekauft zu . . . . 50 fl. ;

Wiesen:
1 Viertel 1 r/z Ruthen im hintern

Brühl,
Anschlag . . . . . 140 fl.,
angekaufl zu . . . . 90 fl.,

1 Viertel daselbst,
Anschlag . 110 fl.,
angekauft zu . . . . 90 fl.,

1^2 Viertel 1 Ruthen im Röthen¬
bach,

Anschlag . 125 fl.,
angekauft zu . . . . 105 fl. ;

Aecker, Zeig Dächle:
2 Viertel 11 Ruthen im hohen

Rain,
Anschlag . ILO fl.,
angckauft zu . . . . 100 fl.,

die Hälfte an 1 Morgen 1 Vier¬
tel 6 Ruthen am Ziegelrain,

Anschlag . 50 fl.,
angekauft zu . . . . 50 fl.,

j 3 Viertel im »ordern Lemberg,
>Anschlag . 200 fl.,
>angekauft zu . . . . 185 fl,

Zi/z Viertel auf dem obern Stein¬
berg,

Anschlag . . . . . 40 fl.,
Esperblume . . . . 6 fl.,

1 Viertel daselbst,
Anschlag . . . . . 12 fl .,
Oinkelblume . . . . 2 fl .,
3 Viertel daselbst,

Anschlag . 36 fl.,
Dinkelblume . . . . 6 fl .,

Zusammen angekauft zu . 111 fl. ;
Zeig Röthenbach:

3 Viertel 11 Ruthen auf Kernen,
Anschlag . 230 fl.,
Dinkelblume . . . . 6 fl.,
angekauft zu . . . . 231 fl.,

2 Viertel am Eisberg,
Anschlag . 20 fl.,
Dinkeldlume . . . . 4 fl,,
angckauft zu . . . . 16 fl.,

die Hälfte an 1 Morgen 3 Ruthen
Novalfeld auf dem Eisberg,

Anschlag . 15 fl.,
angekauft zu . . . . 10 fl.,

3 ^z Viertel 5 Ruthen hinter dem
Galgenberg,

Anschlag . . . . . 70 fl.,
Vinkelblume . . . . g fl.,
angekauft zu . . . . 57 fl.,

Zelg Oetterich:
2V2 Viertel in der Kehrhalden,

Anschlag . 120 fl.,
Pfundkleeblume . . . 4 fl.,
anqekauft zu . . . . 145 fl.,

1/2 Viertel unterm Steinberg,
Anschlag " . 11 fl-,
angekauft zu . . . . 14 fl.,

1 Morgen 1 Viertel 5 '/, Ruthen
unterm Schloßderg , worunter 1
Viertel Hopfengarten,

Anschlag . 160 fl.,
angekauft zu . . . . 244 fl.,

^2 Viertel 4V^ Ruthen Hopfen¬
garten und

3 Viertel Ackers am untern Stein¬
berg,

Anschlag . . . . . 350 fl.,
Repsblum . . . . . 4 fl.,
angekauft zu . . . . 300 fl.,

1 Morgen hinter Burg,
Anschlag . . . . . 44 fl.,
angekauft zu . . . . 30 fl.,
am

Freitag dem 31 . d. MtS .,
Vormittags 9 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus nochmals zur
Versteigerung gebracht , wozu Kaufs¬
liebhaber , auswärtige mit Prädikats¬
und Vermögens -Zeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Den 24 . März 1854.
Stadtschultheißenamt.

Engel.
B ö s i n g e n,

Oberamts Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

FZerkanf.
In der Gantsache des

Michael Neff,  Schusters hier,
wird dessen Liegenschaft , bestehend in:

der Hälfte an einem zweistöckigen
Wohnhaus , Scheuer und

ÄHr . 'H Schopf unter einem Dach,
circa 6

Morgen Gar¬
ten , Wiesen und
Aecker,

gememeinderäthlich tarirt zu 700 fl.,



Donnerstag dem 6. April 1854,
Vormittags 8 Uhr , -

auf dem RathhauS zu Bösingen zum
Verkauf gebracht.

KausSliebhaber werden hiezu einge¬
laden , auswärtige haben sich mit
Prädikats - und LermögenSzeuznissen
zu versehen.

Den 24 . März 1854.
Schultheißenamt.

Gutekunst.

Bösingen,
Oberamts Nagold.

Zweiter Ltegenfchafts-
Vsrkanf.

In der GantsaLe des
-i- Friedrich Rentschler,  alt

Schultheißen Sohn,
wird dessen Liegenschaft, bestehend in:

einem zweistöcki¬
gen Wohnhaus,
Scheuer,Schopf
unter einemDach

und eine Kellerhütte nebst Keller
beim Haus , so
wie ungefähr 70
MorgenGärten'
W -esen, Aecker
und Wald

gemeinderäthlich zu 3664 fl. geschäzt,
am

Donnerstag dem 6. April d. I .,
Mittags 12 Uhr,

auf rem Rathhaus zu Bösingen zum
Verkauf gebracht.

Kaufs - Liebhaber , auswärtige mit
Prädikats - und Vermözenszeugnissen
versehen, werden hiezu eingeladen.

Den 24 . März 1854.
Schultheißenamt.

Gutekunst.

e

Wild berg.
Neife - Verkauf.

In dem Stadtwald Gemeindsberg
werden am

Montag dem 3. April d.
Mittags 1 Uhr,

circa 1700 Stücke bir - ^
kene Reise von 10 dis M"
25 Schuh Länge

gegen baare Bezahlung verkauft.
Die Zusammenkunft findet auf dem

hiesigen Nachhause statt.
Den 25 . März 1854.

Eemeinderath.

Nagold.
Fahrniß - Verkauf.

Aus der Gantmasse des
jung Andreas S a u tt er , gewe¬

senen Gutspächters in Unter¬
schwandorf,

kommen in der Wohnung des Güter-
pflegers Gemeinderach Binder dahier
zum Verkauf.

am Mittwoch dem 5 . April,
von Morgens 8 Uhr an,

allerlei Fuhr - und Baurengeschirr,
namentlich drei aufgemachte
Wägen , ein Wendxflug,

_ ẑwei Flanker-
pflnge , ein deutscher
Pflug , zwei Gaaen.
eine Putzmühle , zwei Strodstuhle,
eine Wagenwende , Schafhürden
und Raufen , sogenannte Umgäng,
sammt noch vielen Feldgeräthge-
räthschaftcn;

am Donnerstag dem 6 . April,
von Morgens 8 Uhr an,

Bett - und Bettgewand , Faß - und
Band -Geschirr,

allgemeiner
Hausrath,

wozudieLieb»
Haber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß blos gegen Baarzahlung
verkauft wird.

V o l lm a r i n g e n,
OberamlS Horb.

Holz - Verkauf.
Am Dienstag dem 4. April d. I -,

Vormittags 9 Uhr,^
werben in den hiesigen Ge¬
meindewaldungen circa 120
Stücke starkes Bau - und

Sägholz im öffentlichen Aufstreich ge-
zen baare Bezahlung verkauft , wozu
:ie Liebhaber eingelakcn werden.

Den 25 . März 1854.
Eckultheißenamt.

Wollcnsak.

B eihingen,
OberamtS Nagold.

Fischwasser Z» verpachten,
m Ostermontag dem 19. Apnl d. I.
-rd das Fijchrv-asser von der Wal-
>ch auf zwei Jahre verpachtet , wo-

Liebhaber eingeladen werden
F . K e t t n e r.

A l t e n st a i g.
Bleiche -Empfehlung.

Für die Rohrdorfer Naturbleiche
des Herrn Dürr,  welcher eine vorzüg-

.h? liche und solide Ein¬
richtung gegeben ist
und durch einen er¬
fahrenen und geschick¬

ten Bleicher geleitet wird , übernehme
ick , in Folge mir für den hiesigen
Platz übertragenen Faktorei , Bleich¬
gegenstände und sichere prompte Be¬
dienung zu.

Joh . Brougier.
Mindersbach,

Qberamts Nagold.
Einen vollständigen Schmidhand»

werkszeug hat zu verkaufen
Michael Henne.

Horb.
Gewandte und fleißige

Holzdreher
finden Beschäftigung bei

_ I . M . Schlaper
Nagold.

Bleiche - Empfehlung.
Ich mache hiemit die ergebenste An¬

zeige, daß ich die Agentur der rühm --
lichst bekannten Heilbronner Bleiche bei

Wimpfen übernom¬
men habe und bitte
um recht zahlreiche
Aufträge , indem ich

pünktliche und prompte Besorgung der
mir anvertrauten Bleich - Gegenstände
zusichere. W . Hettler.

M ö h i n g e n,
Oberamts Herrenberg.

E m p f e h l u n g.
Ich habe 6 - 700 Stücke Birnen-

bäume per Stück 30 - 15 kr., Acpfel-
zg- bäume von 12 —15 kr.,
's Nußbäume zu 12 kr. und

und Möhren¬
samen zu verkaufen . -

Ich biete diese Bäume deßhalb zum
Kauf an , weil ich zum Soldaten auS-
gchoden wurde.

Johann Friedrich Hauser,
Baumgärtner.

Nag ol d.
Die berühmte

Kräuterteike
gegen HautauSschläge , Flechten rc . ist
zu haben bei G . Zaiser.



Nagold.
Ein Gemüsegarten wird zu

pachten gesucht.
Näheres sagt

G . Zaiser.

Nagold.
Ein Bürgerländle sucht zu

miethen
Bortenmacher N i s ch.

Na g v l d.
Zn der Unterzeichneten Buchhandlung

ist zu haben:
DaS

Seheimriiss der Farben,
einfache

Erklärung
der Ursache ihrer Verschiedenheit und
der mit den Farben verwandten Er¬
scheinungen , nebst einer gedrängten

Ueberstcht der Naturkunde.
Preis 42 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

M i n d er S b a ch,
Oberamts Nagold.

Wiederholter Langholz-
Verkauf.

Da der auf den 27 . d. MtS . be¬
stimmte , im Amts - und Jntelligenz-
blatt Nro . 23 und 24 näher beschrie-
bene Holzvcrkauf wegen zu niede¬

rem Preis seine Genehmi¬
gung nicht erhalten hat , so

_ wird solcher auf
Montaa dem 3 . April d. I .,

Vormittags lO Uhr,
wiederholt auf hiesigem RalhhauS im
öffentlichen Aufstreich verkauft.

Kaufsliedhaber werden höflich ein¬
geladen.

Den 27 . März 1853.
Schultheißenamt.

Köhler.
Nagold.

Rouleanx mit schönen Landschaften
im Preise von 1 fl. ä5 kr. per Stück
sind angekommen bei G . Zaiser.

Des Kgl. Preuß . Kttis -Physikus

Kräuter - Bonbons
bewähren sich ununterbrochen , vermöge ihrer reichhaltigen Bestandtheile der
vorzüglichst geeigneten Kräuter - und Pflanzensäfte gegen Husten , Heiterkeit,
Rauheit im Halte , Verschleimung etc ., indem sie in allen diesen Fällen lin¬
dernd , reijstillend und besonders wahlthnend einwirken . — Oi-, Koch ' s
Kräuter - BonbonS  werden in gestempelten Original Schachteln ä 36 kr.
und 18 kr . in Nagold fortwährend nur verkauft in der

Buchhandlung von G . Zaiser.

Co  eben ist wieder eine neue Sendung angekommen von der

Englischen Patent -Leinwand
gegen jede Art

Gicht, Rheumatismus , Gliederreißen, Kopfweh, Zahn- und Gesichts-Schmerzen, Seiten¬
stechen, Ohrenbrausen , .Augenfluß, Brust - , Rücken- und Kreuzschmerzen( Hexenschuß)

Fußgicht, Rothlaus , Krampf, geschwollene Glieder u. s. w.
Ueber die außerordentliche Wirksamkeit dieser Leinwand in allen rheumatischen Leiden braucht hier nichts gesagt

zu werden , indem die vorliegend amtlich beglaubigten Tausende von Zeugnissen  sich ganz unzweideutig darüber
ausfprechen . Das aber dars nicht verschwiegen werden , baß sie vor allen Ketten , Ringen , Bogen , Ableitern und
wie diese Maschinen sonst noch heißen mögen, unbedingt einen höchst anerkennenSwerthen Vorzug hat , nämlich
den : daß sie wirklich hilfi!

In Nagold  ist die Haupt -Niederlage in der
Buchhandlung von G . Zaiser.

Frucht - Preise.

tzrucht- !
gattuug.

Na g old,
ven25 . März 1854,

per Scheffel. j
Verkauft
wurden:

l
Erlös . !

Alternrarg.  f F r e u d e n st ad  t,
den 22. März 1854/den 18. März 1854,

per Scheffel. is per Simri.

Tflb i n gen,  !
be» 24. März 1854,!

per Scheffel. s

C
den 18.

per

a I w.
März <̂ S1,
Scheffel.

fl. kr. fl. kr. fl. kr. Schit. Sri. fl. kr. lfl. kr. fl. kr. fl kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl kr/ fl. kr. !fl. kr. st. kr
Dinkel alt 1Sch.

„ »euer . il 20 ll Ik lS 30 93 1102 35 l ! , 5 li !0 24 ! ! 40 1l 5 10 k5> !1 15 I» 59 l!) 24

Krrnön . . >!27 44 27 20 27 12 3 33 3 27 3 26 27 25 9 19 3 27 24 27 3 23 -i5

Haber . . 8 Li 8 0 7 48 30 5 248 40 ! 8 42 8 12 8 i 10 1 6 1 4 8 38 8 10 7 30 8 24 7 55 7 49

Geiste . . 20 iS !2 !8 20 40 i 770 32 19 30 19 20 >9 ! 2 26 2 24 2 19 19 28 18 2t 16 54 18 17 53 17.12

Bohnen l Sri. 2 48 2 39 2 24 3 4 74 2i 2 48 2 35

Weizen . .
Roggen . . 2 30 2 >26 2 24 1 4 29 18 2 45 2 42 2 40

3 2<
2 40

5 23
21 20 54 20 48

Wicken . . i b6 < 53 1 40 1 5 24 34 I 32

Erbsen . . 3 6 2 49 2 40 3 8 28 ^2 40 3 6 3 36

Linsen . . 3 2 6 ! 3 28

Nnsen-Gerste 2 !5 5 it 15

Nedigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.

ch

Auffori
und

Unter !
Mal ver
Ablösung
der aus
hcrrl '.chke
Leistung^
Umenhä!
den Ru<
Nro . 24
um so me
term in
ablauf
fetzu  n g
nichi  st
sonders
iichcn An
der Vcr!
stelluug
iichkeitcn
Sch »l- i
(vcrgl.
sowcu c
oder der
Kommiss
(Amtsbi
der, un

Für
die Mik
ihrem L

Eine
meinterc
au das

Nago

Dorste!
an die <
merken,
mit tersi
dunden


	[Seite 103]
	[Seite 104]
	[Seite 105]
	[Seite 106]

